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Guido Schäfer liest aus
seinem Buch
PARTHENSTEIN/KLINGA. Sein Buch „RB
Leipzig – 111 Gründe ein roter Bulle zu sein“
stellt Guido Schäfer heute in der Kirche
Klinga vor. Bekannt ist der Autor für seine
scharfsinnigen, objektiven und erfrischend
lockeren Fußball-Kommentare in der
Leipziger Volkszeitung. Seine Lesung
beginnt 19 Uhr, anschließend plaudert er in
fröhlicher Talkrunde über brandheiße News
aus dem Innenleben der Leipziger Fußball-
szene und das nicht immer leichte Leben
eines Fußballkolumnisten. Passend zum
Thema spielt Frank Zimpel an der Orgel. Im
Vorfeld gibt’s ab 17.30 Uhr vor der Kirche
einen Bierausschank und Bratwürste vom
Grill. Die Einnahmen kommen der Restau-
rierung der Klingaer Orgel zugute.

Großbothener Rat berät
über Grundstücke
GRIMMA/GROSSBOTHEN. Der Ortschafts-
rat von Großbothen tagt morgen wieder im
Bürgerbüro. Die Sitzung beginnt um 19.30
Uhr mit der Möglichkeit für Einwohner,
Fragen zu stellen. Im Anschluss befassen
sich die Räte mit drei Grundstücksangele-
genheiten, zu denen sie jeweils einen
Beschluss herbeiführen sollen. Neben
Anfragen des Gremiums geht es noch um
Mitteilungen der Verwaltung.

Ortschaftsrat Nerchau tagt
am Mittwoch
GRIMMA/NERCHAU. Am Mittwoch kommt
der Ortschaftsrat von Nerchau zu seiner
nächsten Sitzung zusammen. Sie beginnt
um 18.30 Uhr im Bürgerzentrum Nerchau.
Dann können die Einwohner mit den Räten
ins Gespräch kommen und ebenso Anfra-
gen stellen wie die Ortschaftsräte selbst. Es
wird auch diverse Informationen geben.

Nepalesischer Botschafter
macht seine Aufwartung

20. Bergfilmfestival in der Hohburger Schweiz lockt rund 850 Besucher an

THALLWITZ/LOSSATAL. Not macht
bekanntlich erfinderisch. Weil die nach
wie vor hohe Waldbrandgefahr das Ent-
zünden eines „echten“ Lagerfeuers auch
im Muldentaler Norden unmöglich
macht, sorgten die Organisatoren des
diesjährigen Internationalen Bergfilmfes-
tival im Steinbruch Gaudlitzberg in
Gestalt eines Lichtlagerfeuers für das ent-
sprechende Flair nach Sonnenuntergang.

Bis zu diesem Zeitpunkt konnten die
rund 850 Besucher der Traditionsveran-
staltung, die in diesem Jahr ihr 20-Jähri-
ges feiert, jede Menge Angebote auspro-
bieren. Während sich an einem der tradi-
tionellenHighlights des Bergfilmfestivals,
der XXL-Alpin-Seilbahn, schnell eine
Warteschlange bildete, verlustierten sich
beim Bouldern schwerpunktmäßig die
Spezialisten. Anders jedoch als in den
Vorjahren, in denen an der Steinbruch-
Wand geklettert wurde, war die sportli-
che Aktivität in diesem Jahr an eine mit
zwölf verschiedenen Routen bestückte
Boulderwand verlegt worden. „Es ist ein-
fach so, dass wir den Teilnehmern des
Boulder-Cups in diesem Jahr etwas
Abwechslung bieten wollten, nachdem
alle natürlichen Routen in den vergange-
nen Jahren bereits mehrfach von den
Teilnehmern geklettert worden sind“,
berichtete Reini, seines Zeichens Trainer
beimDeutschenAlpenverein.

Dessen Leipziger Sektion stand dem
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